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Feuerwehrübung an der Schleuse Hirschhorn 
 

 

 

Das Amt für Neckarausbau Heidelberg (ANH) stellte seine 
Baustelle in der l inken Schleusenkammer in Hirschhorn 
der Freiwill igen Feuerwehr zu Übungszwecken zur 
Verfügung. 
 

Nr. 2 / 2016 
 

 

Am letzten Januar-Wochenende nutzte die Freiwillige Feuerwehr Hirschhorn 

die Gelegenheit, eine Übung auf der Baustelle durchzuführen. Um im Ernstfall 

vorbereitet zu sein, trainierten die Einsatzkräfte das Löschen eines 

Brandherdes im Bereich der Baucontainer sowie die Rettung von Menschen 

aus den Containern und der Schleusenkammer. 

Die Übung war im Vorfeld vom Stadtbrandinspektor Marco Albert mit dem Amt 

für Neckarausbau Heidelberg sowie dem Auftragnehmer, der 

Arbeitsgemeinschaft Hirschhorn, abgesprochen und geplant worden. Die 

Rettungsübung wurde am Wochenende durchgeführt, um die Bauarbeiten 

nicht unnötig zu stören. 

 

Lebensrettende Übung 
 

Zur Zufriedenheit aller Beteiligten wurde der simulierte Brand gelöscht und die 

gestellten Übungsaufgaben erfüllt, nachdem der Polier der 

Arbeitsgemeinschaft, Mike Busch, die Feuerwehr alarmiert hatte. Johannes 

Stief, baubevollmächtigter Projektingenieur des Amts für Neckarausbau 

Heidelberg, berichtete im Nachhinein: „Den Termin beurteile ich als sehr 

positiv, denn so ist im Notfall eine kurze Reaktionszeit sichergestellt, die 

Leben retten kann.“ Auch Albert beurteilt die Übung als wichtig, um die 

Situation vor Ort kennen zu lernen und die Einsatzkräfte in die vorhandenen 

Rettungsmittel einweisen zu können. „Außerdem konnten wir auch überprüfen, 

ob der intern erstellte Alarm- und Einsatzplan passt“, sagte er abschließend 

und sieht die Feuerwehr für die Zukunft gut vorbereitet. 
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Vorbereitung der Rettungsmittel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einsatzbesprechung der 
Freiwilligen Feuerwehr Hirschhorn 
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Der Zuständigkeitsbereich der Freiwilligen Feuerwehr Hirschhorn umfasst 

neben der Staustufe Hirschhorn auch die zweite hessische Neckarstaustufe 

Neckarsteinach. Dort werden die Einsatzkräfte Hirschhorns von den 

Kameraden aus Neckarsteinach ergänzend unterstützt. 

 

Instandsetzung der linken Schleusenkammer in Hirschhorn 

 

Das Amt für Neckarausbau Heidelberg tauscht derzeit das alte Schleusentor 

am Unterhaupt in der linken Kammer der Schleuse Hirschhorn am Neckar 

sowie die zugehörige Antriebs-, Steuerungs- und Elektrotechnik aus. Die 

erforderlichen Betonarbeiten ergänzen die o.g. Maßnahmen 

(s. Pressemitteilung Nr. 1/2016 und 4/2015 des ANH). 

 

 

 

 

 

 

Über das Amt für Neckarausbau Heidelberg 

Das Amt für Neckarausbau Heidelberg (ANH) gehört als Neubauamt zu der Wasser- und 

Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV). Als Unterbehörde der Generaldirektion Wasserstraßen 

und Schifffahrt wurde das Amt am 26.11.2007, mit dem Auftrag den Neckar u.a. für 135-m-Schiffe 

befahrbar zu machen, gegründet. Weitere Informationen über das ANH und seine Aufgaben 

finden Sie unter www.anh.wsv.de. 

 

Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV)  

Die Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV) ist für die Sicherheit und Leichtigkeit 

der Schifffahrt zuständig, das heißt für einen reibungslos fließenden Schiffsverkehr. Dazu gehören 

der Betrieb, die Unterhaltung sowie der Aus- und Neubau der Bundeswasserstraßen, 

einschließlich der Schleusen, Wehre, Brücken und Schiffshebewerke. Insgesamt sind wir für 

23.000 km² Seewasserstraßen und rund 7.300 km Binnenwasserstraßen verantwortlich. Darüber 

hinaus betreiben wir an den Wasserstraßen im Küstenbereich Verkehrszentralen und an den 

Binnenwasserstraßen Revierzentralen. Rund um die Uhr sorgen unsere Experten dort für sichere 

Verkehrsabläufe.  

Unser Leitmotiv: Mobilität ermöglichen und die Umwelt schützen!  

www.wsv.de  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rettungsübung in der 
Schleusenkammer 


